
AB INS BEET!  

„Naschgarten in Karlstein“  

Frisches Obst und Gemüse aus eigenem  

Anbau… 

…das möchte die Gemeinde Karlstein ab sofort Karlstei-

nerinnen und Karlsteinern ermöglichen. 

Im Rahmen des Projekts „Naschgarten in Karlstein“ kann in 

einem eigens hierfür zur Verfügung gestellten Gartengrund-

stück in kleinem Maße (jeweils wenige Saatreihen) Obst und 

Gemüse angepflanzt werden. Die Pflege und das Wässern 

der Pflanzen über die Sommermonate gehört selbstverständ-

lich genauso dazu wie die belohnende Ernte des wertvollen 

„Ackerglücks“ am Ende der Saison.  

 

 

Ansprechen möchten wir vor allem Personen bzw. Familien aus 

Karlstein, die aktuell keine Möglichkeit und Kapazitäten haben, in 

den Genuss von Kräutern, Obst und/oder Gemüse aus eigenem An-

bau zu kommen. Ein weiterer Gedanke ist natürlich auch die Vorbild-

funktion: Zeigen Sie Ihren Kleinen, wie wertvoll und erfüllend Fri-

sches aus eigenem Gartenanbau ist, wie aus Saatgut Pflänzchen 

werden und wie viel leckerer es dann schmeckt, wenn die Ernte 

frisch und selbst erfolgt. 

 

 

„NO GRILL & CHILL“ – wir bitten um Verständnis 

Die Beteiligung an diesem Projektgarten ist NICHT gedacht für 

Personen/Familien, die einen eigenen, alleinigen Schrebergarten 

für den Anbau von (größeren) Beeten an Gemüse und/oder Obst 

o. ä. suchen. Auch ist der Karlsteiner Naschgarten NICHT zur 

Erholung, zum Ausruhen und/oder für (Grill-)Feten gedacht. 

Gleichwohl kann Gartenarbeit natürlich sehr ausgleichende und 

erholende Wirkung mit sich bringen      .  

In direkter Mainnähe und angrenzend an den Mainspielplatz liegt 

das Gartengrundstück sehr idyllisch. Das Bewässern über eine 

Gartenpumpe ist sichergestellt. Der Zugang zum Grundstück 

wird organisiert. Etwaiges Saatgut/Stecklinge etc. sind jeweils 

selbst zu finanzieren. Alle weiteren Informationen und Einzelhei-

ten zum Projekt werden bei Bedarf selbstverständlich bespro-

chen beziehungsweise geregelt. 

 

 

 

 



 

Interessierte bitte schnellstens melden  

– Saatzeit hat bereits begonnen! – 

Interessierte BürgerInnen aus Karlstein wenden sich bitte so schnell wie möglich (auf-

grund der bereits begonnenen Saatzeit) an: 

Carola Birkholz / Öffentlichkeitsarbeit Gemeinde Karlstein,  

E-Mail: c.birkholz@karlstein.de, Telefon: 06188/784-13 

Die Beteiligung an diesem Projektgarten soll mehreren Personen/Familien ermöglicht 

werden – der zur Verfügung stehende Platz ist allerdings nicht unbegrenzt groß.  

 

Für die Bereitstellung des Schrebergar-

tens und Ermöglichung dieses Projekts 

bedanken wir uns ganz herzlich bei  

Familie Schwenke aus Karlstein/Groß-

welzheim und hoffen auf vielverspre-

chend-ausgewogene Beteiligung und 

harmonische, gemeinschaftliche Gar-

tenarbeit. 

Die Fairtrade-Steuerungsgruppe der Gemeinde Karlstein forciert seit mehreren Jahren – neben der  

Unterstützung des fairen Handels und den damit verbundenen Maßnahmen – verschiedene nachhal-

tige Projekte und Aktionen. Um diese so vielfältig wie möglich zu gestalten und möglichst alle Alters-

gruppen einzubinden sollen diese einerseits in praktischer Art, z. B. per Workshops und anderseits im 

Rahmen informativer Vorträge o. ä. ausfallen. Das aktuelle Projekt „Karlsteiner Naschgarten“ bedient 

sowohl eine breite Ziel- und Altersgruppe als auch die Themen Nachhaltigkeit, regional und BIO. 
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